
¥ Stemwede-Hollwede (mim).
Daniel Pieper bleibt beim SC
Hollwede weiter das Maß der
Dinge. Bei den traditionell am
Jahresendestattfindenden Tisch-
tennis-Vereinsmeisterschaften
des SC Hollwede setzte sich der
Spitzenspieler des Kreisliga-
teams nicht ganz unerwartet
durch.

ImEinzel setzte sich der Links-
händer im Finale gegen seinen
Kollegen aus dem oberen Paar-
kreuz, Andreas Koch, durch. Al-
lerdings musste sich Pieper
mächtig strecken, denn die Ent-
scheidung fiel erst in der Verlän-
gerung des siebten Satzes. Mit
12:10 gewann Pieper letztlich
glücklich. Im Halbfinale hatte
Pieper souverän mit 3:0-Sätzen
gegen Marco Fricke gewonnen.
Im zweiten Halbfinale gewann
Koch in vier Sätzen gegen den
wieder einmal stark spielenden
Spitzenspieler der dritten Mann-
schaft, Dennis Richter.

Bei den Stammdoppeln liefen

diesmal einige Duos auf, die in
der Serie nicht zusammen spie-
len. So standen auch im Finale
zwei Doppel, die es so bislang
noch nicht so häufig gegeben
hat. Überraschend scheiterten
dabei die Mitfavoriten Pollert/
Meier bereits in den Gruppen-
spielen.

Die Gunst der Stunde nutzten
Andreas Möllenberg und An-
dreas Koch, die im Endspiel mit
4:2-Sätzen gegen Marco Fricke
und Cord Hegerfeld gewannen.
In der Gruppenphase hatten Fri-
cke/Hegerfeld noch klar mit
3:0-Sätzen die Oberhand behal-
ten. Gemeinsame Dritte wurden
Jörg Speckmeier/ Michael Weh-
meier und Frank Speckmeier/
Joachim Stärke.

Bei den zugelosten Doppeln
holten sich Frank Speckmeier
und Dennis Richter den Vereins-
meistertitel. Sie verwiesen
Marco Fricke/ Sven Weidner
und Joachim Stärke/ Bernd
Speckmeier auf die Plätze.

HSG Porta II - Vlotho-Uffeln II 16:21
TuS Lerbeck - TuS Hartum 16:17

1 TuS Hartum 12 10 1 1 259:153 21: 3
2 TuS Lerbeck 12 10 1 1 266:140 21: 3
3 VfB Holzh. III 10 8 0 2 205:130 16: 4
4 HSG Euro III 10 5 2 3 178:149 12: 8
5 Vlotho-U. II 9 5 1 3 145:109 11: 7
6 HSG Porta II 11 5 1 5 176:156 11:11
7 Nettelstedt III 10 5 0 5 158:166 10:10
8 Petershagen II 11 5 0 6 156:170 10:12
9 HSG Euro II 10 4 0 6 142:143 8:12

10 SW Wehe II 11 3 0 8 153:161 6:16
11 VfB Fabbenst.II 11 1 0 10 100:208 2:20
12 TuS Südhemmern 11 0 0 11 56:309 0:22

Piepermuss sich strecken
TISCHTENNIS: Titelkämpfe beim SC Hollwede

¥ Lübbecke (nw). Der BSC Blas-
heim veranstaltet am kommen-
den Wochenende(12. und 13. Ja-
nuar) verschiedene Hallentur-
niere für den Fußball-Nach-
wuchs. Gespielt wird in der Lüb-
becker Kreissporthalle.

Der Samstag ist dabei für die
E-Junioren reserviert. Die erste
Konkurrenz (mit Blasheim,
Holzhausen, Fabbenstedt, FSG
Hüllhorst/Tengern und Gehlen-
beck) beginnt um 9.30 Uhr. Um
12 Uhr folgt das zweite Turnier,
dabei sind Blasheim, Lübbecke,
Rahden, Alswede und Gehlen-
beck beteiligt.

Das dritte Turnier startet um
14.30Uhr, Teilnehmer sindBlas-
heim, Pr. Oldendorf, Börning-
hausen, Lübbecke und Hüll-
horst/Tengern. Bei der Konkur-
renz der E-I-Junioren, die um
17.15 Uhr beginnt, nehmen der

BSC Blasheim, VfL Holsen, FT
Dützen, TuS Gehlenbeck und
SV Kutenhausen-Todtenhau-
sen teil.

Am Sonntag, 13. Januar, be-
ginnt um 9.30 Uhr die erste F-Ju-
nioren-Konkurrenz mit Blas-
heim, Isenstedt, Pr. Oldendorf
und Fabbenstedt. Um 11.45 Uhr
startet das zweite Turnier für
F-Junioren, daran nehmen Blas-
heim,Kutenhausen-Todtenhau-
sen, Holsen, Gehlenbeck und
Bad Essen teil.

Um 14.30 Uhr startet das
dritte F-Junioren-Turnier mit
Blasheim, Börninghausen, Pr.
Oldendorf, Frotheim und BW
Oberbauerschaft.

Den Abschluss der BSC-Tur-
niere bildet ab 17.15 Uhr die
Konkurrenz für B-Juniorinnen
mit Blasheim, Leteln, Pr. Olden-
dorf und Enger.

VON CHRISTIAN SPÖNEMANN

¥ Lübbecke. Wenn Borussia
Dortmund auf den VfB Stutt-
gart trifft, es zum Nord-Süd-
Duell zwischen dem VfL Wolfs-
burg und 1. FC Nürnberg
kommt, oder Hertha BSC Ber-
lin den Hamburger SV zum
Ballzauber bittet, dann ist wie-
der FreewayCup angesagt. Am
20. und 21. Januar regiert „Kö-
nig Fußball“ in der Lübbecker
Kreissporthalle. 16 Mannschaf-
ten, ausschließlich mit Spie-
lern des U 16-Jahrgangs be-
stückt, treten an, um in span-
nenden und wie immer hoch-
klassigen Spielen den inoffiziel-
len Deutschen Hallenmeister
in dieser Altersklasse zu ermit-
teln.

Als Titelverteidiger reist Her-
tha BSC Berlin nach Lübbecke.
Die Hauptstädter werden versu-
chen, nach ihren Erfolgen der
Jahre 2006 und 2007 jetzt den Ti-
tel-Hattrick zu feiern, was noch
keiner Mannschaft zuvor gelun-
gen ist. Das wollen die 15 Kon-
kurrenten natürlich verhindern.
Favoriten sind wie immer
schwer auszumachen, dafür
sorgt alleine schon der Turnier-
modus.

Während die hoffnungsvol-
len Talente auf dem Fußballfeld
für beste Unterhaltung mit
Tricks und Toren sorgen, wer-
den auch die Organisatoren um

Heinz-Dieter Holsing wieder al-
les geben, um den Zuschauern
zwischen den Spielen gutes En-
tertainment und jede Menge Ab-
wechslung zu bieten – also für
ein perfektes Drumherum zu
sorgen. Dazu wird in jedem Fall
wieder das Hallen-TV sorgen,
das bei seiner Premiere im ver-
gangenen Jahr sehr gut bei allen
Beteiligten ankam.

Überhaupt hat der Freeway-

Cup nichts an Anziehungskraft
verloren, auch wenn in diesem
Jahr mit dem FC Bayern Mün-
chen der Nachwuchs des deut-
schen Rekordmeisters nicht mit
von der Partie ist. „Wir nehmen
die lange Anreise gerne in Kauf,
um uns mit den besten Mann-
schaften Deutschlands zu mes-
sen“, sagt Trainer Günter Cuntz
vom Neuling Karlsruher SC. Die
Badener feiern, wie auch die auf-
strebendeTSG Hoffenheim, Pre-
miere beim FreewayCup.

Ins gleiche Horn stößt Heiner
Finke von Borussia Dortmund:
„Das Turnier ist optimal, das
Rahmenprogramm toll. Dieter
Holsing und Co. geben sich im-
mer alle Mühe.“ Einen drauf

setzt sogar noch Peter Vienken
vom 1. FC Köln: „Es scheint, als
ob die Atmosphäre und das
Drumherum jedes Jahr überra-
gend sind, im nächsten Jahr
dann aber wieder getoppt wer-
den. Großes Kompliment. Aber
wann merkt es auch das DSF...?“

Verdient hätten es Heinz-Die-
ter Holsing und sein Turnier si-
cherlich schon seit Jahren.
Schließlich sorgt der Freeway-
Cup – wie Peter Vienken schon
andeutete – jährlich für neue Su-
perlative.

Dazu wollen bei der neunten
Auflage auch die „Flying Devils“
aus Hannover ihr Scherflein bei-
tragen. Die Cheerleader-
Gruppe aus Hannover gastiert

zum ersten Mal in Lübbecke.
Die Erfolgsbilanz der 20 Tänze-
rinnen, die schon in der Fuß-
ball-Bundesliga für Hannover
96 oder die Eishockey-Cracks
der Hannover Scorpions Auf-
tritte hatten, liest sich prächtig:
vierter und fünfter Platz auf den
Deutschen Cheerleading Meis-
terschaften im „Cheerdance“,
Niedersächsischer Vizemeister
oder Deutscher Vizemeister in
der Kategorie „Groupstunt“.

Die „Flying Devils“ werden
am Sonntag nach den Viertelfi-
nalspielen, vor dem Spiel um
Platz drei sowie vor dem großen
Finale auftreten. Außerdem be-
gleiten sie das Einlaufzeremo-
niell vor dem Endspiel.

¥ Rahden (nw). Das C -Junio-
ren-Hallenfußballturnier Tu-
Spo Rahdens fand mit dem
OTSV Pr. Oldendorf einen ver-
dienten Sieger. Mit der optima-
len Ausbeute von 15 Punkten
und 29:7 Toren aus fünf Spielen
setzten sich die Nachwuchski-
cker souverän durch.

Zweiter wurde TuSpo Rah-
den II mit 10 Punkten. Den drit-
ten Platz belegte die Mannschaft
von SC Victoria Lavelsloh. Zum
ersten Mal in Rahden war der
von Stefan Hartmann trainierte
Ü13-Stützpunkt Lübbecke. Die
Jungs, die alle noch bei den D-Ju-
nioren spielen, waren das Team,
das spielerisch am meisten über-
zeugte. Gekonnt wurden Dop-
pelpässe, Finten und Überzahl-
spiel vorgetragen, was die Zu-
schauer mit Szenenapplaus be-
lohnten. Der Stützpunkt belegte
hochverdient den vierten Platz.
Dahinter folgten TuSpo Rahden
I und der TSV Holzhausen/Bah-
renborstel.

Der BSC Blasheim unter-
strich bei der E-II-Junioren-
Konkurrenz eindrucksvoll die

gute Jugendarbeit im Verein.
Die Mannschaft belegte nach
fünf Spielen mit 15 Punkten und
23:2 Toren den ersten Platz. Der
Zweite TuS Gehlenbeck wurde
deutlich mit 4:1 bezwungen, ge-
gen denDritten VfL Frotheimge-

lang sogar ein 10:0- Kantersieg.
Auf den weiteren Plätzen folgten
TuSpo Rahden III, Rahden II
und VfB Fabbenstedt.

Bei den E-Junioren spielte Tu-
spoRahden ein ganz starkes Tur-
nier und belegte mit 15 Punkten
und einem Torverhältnis von
23:4 ungeschlagen den ersten
Platz. Dabei wurde der Geheim-
favorit und Turnierzweite BSV
Rehden mit 4:1 bezwungen.
Ebenfalls mit 4:1 wurde der Tur-
nierdritte TuS Wagenfeld be-
siegt. Der TV Bohmte, der TSV
Holzhausen/Bahrenborstel so-
wie TuSpo Rahden II folgten.

Der TV Elverdissen domi-
nierte das D - Juniorenturnier
fast nach Belieben. Die jungen
Fußballer aus dem Kreis Her-
ford gewannen das Turnier mit
15 Punkten aus fünf Spielen und
einem Torverhältnis von 23:5.
Den zweiten Platz mit 12 Punk-
ten und 12:9 Toren belegte der
TuS Gehlenbeck. Dahinter plat-
zierten sich der TuS Wagenfeld
vor dem TV Bohmte sowie den
zwei Rahdener Vertretungen.

Frauen, 2. Kreisliga Mi-Lk

TSV Hahlen - HSG EURo 29:24

1 Oberlübbe 8 7 1 0 264:146 15: 1
2 Hahlen 7 5 0 2 209:135 10: 4
3 Hüllhorst 5 4 1 0 155: 88 9: 1
4 Lahde-Q. 7 3 0 4 145:155 6: 8
5 HSG EURo 7 2 0 5 147:156 4:10
6 TV Häver 6 1 0 5 99:183 2:10
7 TVE Röcke-Klus 6 0 0 6 64:220 0:12

Holzhausen/Hartum - HSG Stemmer/Fr. 25:18

1 Hüllhorst 15 14 0 1 378:186 28: 2
2 Holzh./Hartum 15 14 0 1 327:155 28: 2
3 Oberlübbe 15 12 0 3 366:220 24: 6
4 Lahde-Q. 15 12 0 3 310:205 24: 6
5 Stemmer/Fr. 15 11 0 4 327:153 22: 8
6 HSG Porta 15 8 2 5 279:293 18:12
7 HSG Euro 15 8 1 6 321:227 17:13
8 TuS Gehlenbeck 15 8 1 6 248:258 17:13
9 Oberlübbe II 15 7 0 8 235:256 14:16

10 SW Wehe 15 7 0 8 229:254 14:16
11 SC Petershagen 15 4 0 11 224:275 8:22
12 TuSpo Meißen 15 4 0 11 200:275 8:22
13 Fabbenstedt 15 3 1 11 173:292 7:23
14 TV Hille 15 3 0 12 190:269 6:24
15 Vlotho-Uffeln 15 2 1 12 166:258 5:25
16 Möllbergen 15 0 0 15 36:433 0:30

Titelverteidiger: Hertha BSC Berlin setzte sich 2006 und 2007 durch, nun streben die Nachwuchskicker aus der Bundeshauptstadt den dritten
Sieg in Folge an.  FOTO: STEFAN POLLEX

Eckart Böhne (40), derzeit verletzter Rück-
raumspieler der HSG Löhne/Obernbeck,
führt die Torschützenliste der Handball-
Verbandsliga zur Saisonhalbzeit mit
110/27 Treffern an. Dahinter folgen Jens
Degen (ASV Hamm II) 92/25, Karsten
Mehrhoff (TV Hille) 90/1, Hendrik Voth-
knecht (Altenbeken/Buke) 90/23, Aaron
Ziercke (Stemmer/Friedewalde) 87/26
und Benjamin Arning (TV Hille) 82/18.
Böhne wird seine Spitzenposition nicht
lange verteidigen können, da er nach einer
Leistenoperation noch pausieren muss.

Vlotho-Uffeln III - Isenstedt-Froth. 27:17

1 Oeynhausen IV 11 8 2 1 274:208 18: 4
2 Stemmer/Fr. V 11 8 2 1 255:189 18: 4
3 Hüllhorst V 11 6 1 4 221:220 13: 9
4 Vlotho-U. III 11 5 2 4 246:217 12:10
5 Minderheide II 11 5 1 5 217:195 11:11
6 GWD Minden V 11 3 1 7 253:267 7:15
7 Isenstedt-Fr. 11 3 0 8 182:235 6:16
8 Petershagen III 11 1 1 9 130:247 3:19

1 Wehe 7 6 0 1 190:148 12: 2
2 TuSpo Meißen 7 5 0 2 162:144 10: 4
3 Hahlen II 7 5 0 2 151:139 10: 4
4 Röcke-Klus 7 4 0 3 140:136 8: 6
5 Stemmer/Fr. II 7 4 0 3 139:144 8: 6
6 TuS Möllbergen 7 2 1 4 82:112 5: 9
7 Vlotho-Uffeln 7 0 2 5 130:154 2:12
8 Hahlen III 7 0 1 6 104:121 1:13

TSV Hahlen II - HSG EURo 10:17

1 TuS Möllbergen 7 5 0 2 116: 92 10: 4
2 EURo 6 4 1 1 99: 73 9: 3
3 Qeynhausen 4 4 0 0 66: 42 8: 0
4 Minderheide 7 4 0 3 121: 98 8: 6
5 Tuspo Meißen 7 2 1 4 108:108 5: 9
6 Hahlen II 6 2 0 4 82: 96 4: 8
7 Gehlenbeck 6 2 0 4 72: 93 4: 8
8 Fabbenstedt 5 0 0 5 53:115 0:10

Bester im Verein: Daniel Pieper (l.) hier mit seinen Kollegen Dennis
Richter, Marco Fricke und Andreas Koch.

Ungeschlagen: Die E1-Junioren von Tuspo Rahden, trainiert von
Maic Menz, gewannen das Turnier eindrucksvoll. 

Ebenfalls siegreich: Die EII-Junioren des BSC Blasheim, die unge-
schlagen Platz 1 belegte.

Handball

Nachwuchshat dasWort
FUSSBALL: Hallenturniere des BSC Blasheim

HerthaBSCstrebtHattrickan
FUSSBALL: Freeway-Cup am 19. und 20. Januar in Lübbecke

Der Macher: Heinz-Dieter Hol-
sing.  FOTO: STEFAN POLLEX

Rainer Wellhöner (50), Trainer des Fuß-
ball-Bezirksligisten VfL Klosterbauer-
schaft, verlängerte sein Vertrag bis zum
Ende der Saison 2008/09. „Unser Vorsitzen-
der Lothar Bekemeier hat mich zum Ge-
sprächgebeten undnach 15 Minuten war al-
les klar. Von meiner Seite gab es da auch gar
keine andere Überlegung. Ich fühle mich in
Klosterbauerschaft sehrwohl“, sagtWellhö-
ner, der besonders die familiäre Atmo-
sphäre im Verein lobt.

P E R S Ö N L I C H

ApplausfürdenStützpunkt
HALLENFUSSBALL: Gute Leistungen bei Nachwuchsturnieren TuSpo RahdensRheinhausen - HB Lemgo II 27:29

1 Soester TV 15 11 1 3 501:467 23: 7
2 Leichlingen 15 10 2 3 474:404 22: 8
3 Eintr. Hagen 15 10 1 4 469:432 21: 9
4 GWD Minden II 15 10 0 5 453:398 20:10
5 Ibbenbüren 15 9 0 6 416:423 18:12
6 HB Lemgo II 16 8 1 7 464:444 17:15
7 Bayer Uerdingen 15 7 1 7 497:487 15:15
8 TuS Opladen 15 6 2 7 429:437 14:16
9 VfL Gladbeck 15 7 0 8 458:471 14:16

10 Schalksm.-Halver 15 6 1 8 430:432 13:17
11 Longerich 15 5 3 7 414:436 13:17
12 DJK BTB Aachen 15 5 3 7 444:477 13:17
13 Rheinhausen 16 5 3 8 444:461 13:19
14 Nordh./M. 15 5 2 8 423:421 12:18
15 Gladbach 15 4 0 11 414:476 8:22
16 Augustd./H. 15 2 2 11 384:448 6:24

Nordhemmern/M. V - Hahlen III 23:18
GWD Minden IV - TV Hille III 28:23

1 Hille III 11 9 0 2 288:266 18: 4
2 Nordh./M. V 11 7 2 2 271:239 16: 6
3 GWD Minden IV 11 7 1 3 289:254 15: 7
4 HF Minden 11 6 2 3 289:259 14: 8
5 HSG Porta III 11 7 0 4 283:266 14: 8
6 Oberlübbe IV 11 6 0 5 264:274 12:10
7 HSG Euro III 11 6 0 5 282:286 12:10
8 Stemmer/Fr. IV 11 5 0 6 281:284 10:12
9 Hille V 11 4 0 7 294:308 8:14

10 Hahlen III 11 3 0 8 245:268 6:16
11 Meißen II 11 2 1 8 226:250 5:17
12 Südhemmern II 11 1 0 10 242:300 2:20

TuS Holzhausen/P. - Vlotho-Uffeln II 16:19

1 HSG Porta IV 11 8 1 2 250:212 17: 5
2 TuS Hartum II 10 8 0 2 260:195 16: 4
3 Fabbenstedt 11 8 0 3 242:218 16: 6
4 Möllbergen III 10 7 0 3 264:231 14: 6
5 Espelkamp II 11 7 0 4 214:179 14: 8
6 Lerbeck II 11 7 0 4 235:205 14: 8
7 TVE Röcke 11 6 0 5 263:226 12:10
8 Vlotho-U. II 11 4 1 6 238:259 9:13
9 Holzhausen/P. 11 4 0 7 205:232 8:14

10 Hüllhorst IV 10 2 0 8 197:226 4:16
11 E. Minden 10 2 0 8 176:235 4:16
12 Gehlenbeck III 11 0 0 11 168:294 0:22

1 Stemmer/Fr. 7 6 0 1 199:165 12: 2
2 TSV Hahlen 7 6 0 1 204:164 12: 2
3 Lahde-Q. 7 4 0 3 170:189 8: 6
4 HSG Porta 7 3 1 3 184:186 7: 7
5 Hüllhorst II 7 3 0 4 202:208 6: 8
6 JSG Hille/Nett. 7 2 1 4 173:182 5: 9
7 Oberlübbe 7 2 0 5 178:179 4:10
8 Oeynhausen 7 1 0 6 144:181 2:12

Weibl. B-Jugend, Kreisliga Mi-Lk

»Aber wann
merkt es auch

das DSF?«

Handball

Sead Jusufi (25), offensiver Mittelfeldspieler des Fußball-Bezirksli-
gisten SG Bustedt, wechselt sofort zum Ligarivalen VfL Herford. Ju-
sufi war viele Jahre Leistungsträger beim SC Herford und der SG Bu-
stedt , wurde aber im Verlauf der Hinrunde bei der SG Bustedt sus-
pendiert. Vom Landesligisten SV Enger-Westerenger kommt zu-
dem mit Sven Wihan ein weiterer Mittelfeldspieler. An ihm war der
VfL schon vor Beginn der Saison interessiert. Der Spieler schloss
sich aber dem SVEW an, wo er unter dem neuen Trainer Uwe Eber-
hardt zuletzt aber nicht mehr zum Kader gehörte. Da dem VfL vor
allem in der Offensive der Schuh drückt, wollte VfL-Trainer Stefan
Studtrucker die beiden Akteure unbedingt haben. Im Kürze stößt
mit Daniel Kurth zudem ein erfahrener Spieler wieder zum Kader.
Kurth weilt seit einigen Monaten aus beruflichen Gründen in den
USA, wird aber noch im Winter nach Herford zurückkehren.

Regionalliga

2. Kreisliga, Staffel 1 Mi-Lk

1. Kreisklasse, Staffel 1 Mi-Lk

2. Kreisklasse Mi-Lk

B-Jugend, Meisterrunde (neu)

B-Jgd, Platzierungsrunde (neu)

Weibl. A-Jugend, Kreisliga Mi-Lk

Weibl. D-Jgd., Platzierung A
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